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NÄCHSTE VOLKSABSTIMMUNG AM 2. MÄRZ 1980

Die nächste eidgenössische Abstimmung wird erst am 2.März 80
stattfinden. Der Bundesrat beschloss, auf die Durchführung
des ursprünglich vorgesehenen Urnengangs vom vergangenen
2. Dezember 1979 zu verzichten.
Nach Auskunft der Bundeskanzlei befindet man sich für einmal
in der glücklichen Lage, dass keine dringlichen Vorlagen
abstimmungsreif sind. Bereit sind gegenwärtig einzig der
Verfassungsartikel über die Landesversorgung sowie die Initiative
für die Trennung von Staat und Kirche. Vor allem die politischen

Parteien - sie werden sich vor allem noch einige Zeit
mit der geschlagenen Schlacht um die Nationalrats- und
Ständeratssitze befassen - hatten den Wunsch nach einer Verschnaufpause

im Abstimmungskalender geäussert.
Ueber die Abstimmungsgegenstände des 2. März 1980 wird der
Bundesrat nach der Herbstsession entscheiden. Ein Riesenpaket

sei trotzdem nicht zu erwarten, hiess es bei der Bundeskanzlei

HÄNGIGE UND ANGEMELDETE VOLKS INITIATIVEN

Hängige Volksinitiativen sind zur Zeit folgende:

- Gegen den Strassenlärm (BB1 1975 II, 2099)

- Gleiche Rechte für Mann und Frau (BB1 1977 I, 511)

- Neue Ausländerpolitik (BB1 1977 III, 706)

- Rechte der Konsumenten (BB1 1978 I, 257)

- Futtermittel (BB1 1978 II, 1228)

- Verhinderung missbräuchlicher Preise (BB1. 1979 II, 528)

Angemeldete Volksinitiativen sind zur Zeit folgende:

- Ferien-Initiative
- Banken-Initiative
- Schutz der Mutterschaft

- Ausverkauf der Heimat

- Recht auf Leben
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- Sichere Arbeitsplätze für Alle
- Entschädigung der Opfer von Gewaltverbrechtn

- Schutz der Kleinhändler

- Schuljahresbeginn

SCHWEIZERISCHE BUNDESGESETZGEBUNG IN LIECHTENSTEIN

Der Zollvertrag vom 29. März 1923 zwischen Liechtenstein und
der Schweiz sieht in seinem Artikel 4 vor, dass zufolge des
Zollanschlusses im Fürstentum Liechtenstein in gleicher Weise
Anwendung finden wir in der Schweiz die zur Zeit des Inkrafttretens

des Vertrages geltenden und während dessen Dauer in
Rechtskirksamkeit tretenden Bestimmungen:

1. der gesamten schweizerischen Zollgesetzgebung und

2. der übrigen Bundesgesetzgebung, soweit der Zollanschluss
ihre Anwendung bedingt.

Ausgenommen sind diejenigen Vorschriften der Bundesgesetzgebung,
durch welche eine Beitragspflicht des Bundes begründet

wird. Artikel 9 des Zollvertrages sieht ferner vor, dass die
im Fürstentum Liechtenstein anwendbaren bundesrechtlichen
Erlasse in einer Anlage I und die in Liechtenstein anwendbaren

Staatsverträge in einer Anlage II aufgeführt werden.

Nachdem die letzte Gesamtbereinigung der Anlage I im Jahre
1949 erfolgte ist diese nun den neuen Gegebenheiten angepasst
und bereinigt worden. Die Veröffentlichung der in Liechtenstein

anwendbaren schweizerischen Gesetze, bedingt durch den

Zollvertrag, erfolgte im Bundesblatt Nr. 32 Band II vom
14. August 1979. Liechtensteinischerseits erfolgte die
Veröffentlichung im Liechtensteinischen Landesgesetzblatt.
Interessenten können wir diese Anlage I zum Zollvertrag
abgeben.

Gleichzeitig möchten wir vermerken, dass unsern Mitgliedern
auch jederzeit die umfangreiche Liechtensteinische Gesetzessammlung

unentgeltlich ausgeliehen werden kann.
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